
Unser Altensteig
     –  mit Energie in die Zukunft                               

Dr. Ursula Utters
(66), Ärztin i.R., verh., 2 Kinder, 
Fraktionsvorsitzende der SPD 
im Gemeinderat und Kreistag 
(2. stellvertretende Bürger-
meisterin). Wichtig ist mir, 
dass Altensteig eine liebens-
werte Stadt für Jung und Alt 
ist und bleibt, die ihre Bürger 
bei Planungen aktiv einbe-
zieht. Dazu wünsche ich mir 
mehr Bürgerbeteiligung z.B. 
durch Bürgercafes. 

Claudia Bertram-Schuler
(42) Gymnasiallehrerin, verh.,
2 Kinder, GEW und SPD Mit-
glied, Mitglied der Lebenshilfe 
Nagold. Ich möchte mich in 
den Bereichen gute Bildung 
für alle, Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, sowie als 
Biologin zum Schutz der Kul-
turlandschaft und Artenviel-
falt einsetzen.

Sylvea Pfeiffer
(53) Arbeiterin, verh., Kassie-
rerin im VdK Ortsverband, 
aktive Sängerin im Lieder-
kranz Altensteig, Mitglied in 
der IG Metall. Ich stehe für:  
Verbesserung der Gesund-
heitsversorgung im ländlichen 
Raum sowie bezahlbaren 
Wohnraum, altersgerecht und 
barrierefrei. 

Harald Bosch
(64) Anlagenwart, verh.,
3 Kinder, Fußballschiedsrichter 
bei Phönix Pfalzgrafenweiler, 
Jugend- und Aktivenstaffel-
leiter im Nördl. Schwarzwald, 
IG Metall und SPD Mitglied.
Mein Schwerpunkt: städtische 
Baumaßnahmen auch im 
Bereich Sportangebote und 
Sportstätten.

Gerhard Stunder 
(61) Lehrer, verh., 3 Kinder, 
seit 10 Jahren Stadtrat, 
Abteilungsleiter Tischtennis 
SCC, Mitglied im Heimat & 
Geschichtsverein, Mitglied im 
Partnerschafts-komitee Bourg 
Saint Maurice. Mir ist es wich-
tig, Anliegen Jugendlicher und 
älterer  Menschen besonders 
zu vertreten.

Hartmut Hobler
(63) Gymnasiallehrer, verh., 
4 Kinder, 1. Vorsitzender des 
Purzeltreffs Altensteig e.V., 
GEW Mitglied, Chorvereins-
mitglied CK. Meine Schwer-
punkte: Stadtentwicklungs-
prozess und Schulentwicklung 
der Altensteiger Schulen.

Lukas Roller
(18) Schüler, Mitglied der 
Christophorus Kantorei und 
dem Jugendsinfonieorches-
ter, Schwerpunkt: Einsatz für 
die Interessen Jugendlicher, 
Politik für junge Leute.

Altensteig und seine Ortsteile

Sehriban Ercan
(63) Rentnerin, verh. 3  Kinder, 
Mitglied im Alevitischen Kul-
turverein und Internationalen 
Arbeitskreis Altensteig INKA.

Rene Courbain
(65) Rentner, Mitglied im 
Schwarzwaldverein, HGV,
2. Vors. Fischereiverein, Mit-
glied Haus& Grund, jahrzehn-
telang Betriebsrat. Hobbies: 
Wohnmobil, Fliegenfischen. 
Schwerpunkte: Soziales und 
Verwaltung.
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 Uwe Bliestle
(58) Sozialpädagogischer 
Mitarbeiter, 2. Vorsitzender 
des Kreisjugendrings Calw. 
Parteilos. Schwerpunkte: 
Jugendarbeit und Integration 
von geflüchteten Menschen.

Überberg
12

Benjamin Zachrich
(32) Studienrat, verh., 2 Kinder, 
Mitglied im SSV Walddorf, 
BLV-Mitglied, SPD-Mitglied.
Schwerpunkt:  Digitale Infor-
mationen einfach zur Verfü-
gung stellen (Altensteig App).

14 Walddorf/Mohnhardt

Irene Hauenstein
(52) Floristin, verh., 
Ich stehe für ein lebendi-
ges Altensteig, in dem alle 
Generationen, Nationalitäten 
und Geschlechter sich wohl-
fühlen und die Ökologie und 
Ökonomie wertig miteinander 
vereinbart werden.

13 Spielberg

Sonja Großmann
(67) Kirchenpflegerin, Mitglied 
der SpVgg Wart-Ebershardt, 
Hobbies: Lesen und Wandern; 
parteilos

Wart
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Helmut Brake
(61) Lehrer, verh., 2 Kinder, 
Mitglied im Chorverein des 
Christophorus Gymnasiums 
CGA und GEW.

Unser Altensteig
     –  mit Energie in die Zukunft
Kleine Städte und Gemeinden auf dem Lande ste-
hen unter einem großen Wettbewerbsdruck. Viele 
junge Menschen zieht es in die großen Städte. Wir 
wollen unsere Stadt so gestalten, dass ein Leben 
in Altensteig und seinen Stadtteilen für alle Alters-
gruppen attraktiv ist. 

Die Umgestaltung der unteren Stadt bedeutet wäh-
rend der Bauphase für uns alle, insbesondere für die 
Geschäfte in der Poststraße, deutliche Einschrän-
kungen. Wir wünschen uns mehr Dialog zwischen 
den Betroffenen, der Verwaltung und dem Gemein-
derat, um eine erfolgreiche Umsetzung unserer 
Neuge-staltung zu erreichen.



Unser
Altensteig –
mit Energie in die
Zukunft                           
Altensteig und seine Ortsteile

Am 26. Mai sind Wahlen
für den Gemeinderat, ebenso für 
den Kreistag und den Europarat. 
Beteiligen Sie sich an diesen Wah-
len und bestimmen Sie mit, wer für 
die kommenden 5 Jahre Verantwor-
tung für die Entwicklung unserer 
Stadt, für den Landkreis Calw und 
auch in Europa übernimmt.
   Alle drei Wahlen sind wichtig für 
unser demokratisches Gemeinwe-
sen, eine lebendige Demokratie 
braucht interessierte und aktive 
Beteiligung ihrer Bürger. 
 
   Das Wahlrecht auf Kommunal-
ebene hat man in Baden-Württem-
berg ab 16 Jahren

www.spd-altensteig.de

Verbesserung der Infrastruktur
Wichtig sind: ÖPNV im Stundentakt, Anbindung 
aller Teilorte und der oberen Stadt an die untere 
Stadt • die Sicherung der Gesundheitsversor-
gung • schnelles Internet • gute Straßen • sichere 
Arbeitsplätze • attraktive Einkaufsmöglichkeiten 
und Gastronomie.

Tourismus, Kultur und Freizeit
Altstadt und Schloss mit Museum sind unser Aus-
hängeschild! • Umsetzung des von den Bürgern 
erarbeiteten Tourismuskonzepts. • Die Förderung 
für Chöre, Orchester, Theater und Vereine muss 
fortgeführt werden.

Natur und Umwelt
Weiterer Ausbau der regenerativen Energien 
durch die Stadtwerke, elektrischer Stadtbus, Rad-
wegekonzept. • Keine Schotterflächen in städti-
schen Grünanlagen sondern naturnahe Bepflan-
zung die Insekten als Nahrung dienen.

Lebenswerte Stadt für Familien
Familien brauchen gute und verlässliche Krippen-
plätze und KiTas mit Ganztagesbetreuung, auch 
an allen Schulen benötigen wir ein gutes Angebot 
an Nachmittagsbetreuung für Schüler bis 12 Jahre 
und eine Abdeckung der Ferienzeiten. • Mehr 
Öffnungszeiten des Jugendhauses. • Wir sind 
für gebührenfreie Kindertagesstätten, finanziert 
durch die Nutzung der neuen Bundeszuschüsse.

Bezahlbarer Wohnraum
für Jung und Alt
Verfügbare Fördergelder des Landes nutzen! 
Mehrgeschosswohnungsbau • Barrierefreiheit be-
achten • Förderung von Quartierskonzepten mit 
Wohnformen für mehrere Generationen.

Bürgerbeteiligung
Die Stadtentwicklung ist ein Dauerthema, wir 
möchten Bürgercafés »Stadtgespräche« anbie-
ten um Anregungen und Anliegen der Bürger 
zu besprechen • Für die Kernstadt möchten wir 
zusätzlich eine Bürgervertretung (Beirat), ähnlich 
der Ortschaftsräte der Teilorte, bilden.

Wir unterstützen die Initiative der SPD Baden-Württemberg
für ein Volksbegehrenfür Gebührenfreiheit in der KiTa.


